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Ieverische Wöchentliche

Anzeigen und Nachrichten.

Montag dm 7. 36 September 1827.

Gericht !. Proclam.

r Zu weil . ' Gerriet Taddiken Erken Ver-
zantung zu Abbickenhausen von ein vollständi¬
ges Hausmanns Beschlag , als Pferde , Kühe,
Jungvieh , Gänse , fette und magere Schweine,

^ Wagen, Egde , Pflüge , ein Boot , Gold und
Silber , Bett - und Bettgewand , Tische, Stüh¬
le, Schränke , eine Wanduhr , allerhand Milch-

! geräthe, Flachs und Früchte , als : Bohnen , ^
! Gersten , Haber , Rocken , Weitzen , Heuu . meh-
! rere Sachen , ist terminus auf den 8ten Sepr.
! a

'
ngeseht , und ist die Zahlungszeit auf , 8 Mo-

! che » hinausgesezt . Liebhaber dazu können fich
! gedachten Tages früh io Uhr in « eil . Gerriet

TaddickenBehausung zu Abbickhausen in Schorr
tenser Kirchspiel einfinden und der Vergantungs-
Ordnung gemäß kaufen.

Sigl . Jever d . 28 Aug . 1807.
Aus der Regierung.

2 Zn Folkert Giebels Vergantung , von Ziri>

l « en, Linnen , Kupfer , Messing, Tische,
Stühle , Schränke , 2 Taschenuhren , iStand-

I uhr , verschiedene Zimmergeräthschaften , einCa-
biuet - Schrank und eine Comvde von Maha-
gvnie - Holz , einige Enden eichen Pfählen und

> sonstige zum Vorschein kommende Sachen , ist
j terminus aufn Montag als den 14 Sept . in

dessen Behausung auf der Gast Hieselbst ange-
setzet worden . Sigl . Jever d . 2 Sept . 180 .7.

Aus dem Landgerichte Hieselbst.

z Zu Eerke CaßenS Vergant , von Zinnen,
Linnen , Kupfer , Messing , Tischen , Stühlen,
Schränken , Bett - undBettgewand , einerWand-
uhre , allerhand Fraueokleidungsstücken , Kap-
kes, und sonstigen zum Vorschein kommenden
Sachen , ist Terminus auf den Dienstag als den
15 September a . c. in dessen Behausung zum
Pakenseraltendeich angesetzet worden , und wird
der Zahlungstermin auf 18 Wochen hinansge-
setzet werden . Sigl . Jever d . 2 Sept . 1807»

Aus dem Landgerichte Hieselbst.

!
l

l



4 Dem Schustermeister Jave HayenRehlfs
»st, wegen seines Gemüthszusiandes , Gerd Dirks

jum Luratsr bestellt worden ; welches hiermit,

zur rechtlichen Folge , bekannt gemacht wird.

Wornach :c . Sigl . Jever d . 77 August 1807.
Bürgermeister und Rach hieselbst.

Rotificalionrs.

7 Es wird in einem angesehenen Haufe in

Emden baldigst ein Informator gegen annehm¬
liche Bedingungen verlangt , der in dem nötigen, -.
Wissenschaften bewander -r seyn, «nd vorzüglich
die französische und englische Sprache verstehen
muß . Der Krieges - CoMmissair Geyer in Au-

rich . ertheilt nähere Nachricht.

2 Weil . Gerriet Taddicken Landguth zu ,
Abbickenhauftn in Schortrnser Kirchspiel , aus
ro6 Grasen mittelmäßigen Kleylandes bestehend,
und mit sehr wenigen Hofdienste beschweret, soll
am Dienstage als d. 8 Sept . auf May - 808
anfangende Jahre , von den Vormündern der
Kinder / Gerd Wessels .Grahlmann und Ricklef
Rickiefs in des Evert Achen Krughaus ẑu
Ostiem , Abends 6 Uhr , öffentlich verpachtet wer¬
den , und sind die Bedingungen 2 Tage vorher
inz Sterhehause einzusehen. .

Vz Die verwitwete Frau Näthin Toel ist ent-

sch-lvßen , io ^ Matten Landes , welche zwi¬
schen dem Kattenser und Wauger Wege liegen,
und welche vorhin Hinrich Frerichs gehörten,
entweder im G .mzen oder bei/ Stücken zum
Fennen und Mahkn auf sechs, May iSog an-

fangende Jahre , zu verheuern . Die Liebhaber
dazu können sich aufn Sonnabend d . 19 Sept.
Nachmittags 5 Uhr in des Hr . Linz Hause
auf dem .Rathhause einfinden.

4 l H . Peters Hinrichs auf der Ggst, bei Jever

hat «sch einige Körb« Bienen zum Ueberlaßen ste¬
hen . Mau melde sich diesertvrgen baldigst bey
ihn. >

5 Unterschriebene wollen 6 Matten -Moor¬
land nahe beym Düukagel belegen welches Jo¬
hann Hinrich Martfeldt in Heuer hat , und ein
Frauen Sitz in hiesiger Kirche mittler Reihe j,n
Norden , den r6 Sept . d . I . Nachmittag -

^

^ Uhr beym Herrn Lintz aufn Nachhause i
nach den vorzulegenden Conditionen verkaufen.

Jürgen Remmers.
Alverich Alverjchs.

i

6 tzdo Frenchs Erben Haus md -Grund , in l
der Vorstadt Jever beym Grrberhoff , soll am !
26 Srpr . d . I . Nachmittags 5 Uhr, im rochen !
Löwen öffentlich verkauft werden . Die Bedin¬
gungen sind auch vorher beym Drechsler Kuck
einjusehen.

7 Ich hübe , zwey Mädchen . , eine sogleich
'

uuddie andere um Wintersnacht , zn vermieche».
Jever . Fischer , Feldwebel.

!

8 Es ist mir vor einiger Zeit ein kleiner -

schwarzer Stüferhund , der erwaSweissesvarder !
Brust und kurzen Stutzer schwänz har , abhän - j
den gekommen . Bitte denjenigen , der diesen ^

Hund zugelaufen ist , mir Nachricht davon zu i

eccheilen, ich will gerne für die Mühivallunz, !

billig genüge leisten. Wüppelserattendeich . :
Jhnkr Buse . s

9 Eibe Javen Minßeü Kinder Vormünder !
wollen das ihren Curanden zugehörige Land,
bestehend aus Matten , rmd iz Grasen,
Behausung auf dem Wiarder Grooden , auf ei»

Jahr , nemlich vom i May 1808 bis dahin
am >2ten Sept . des Nachmittags in Mint

Minßen Krughaus am - Wiarderältendeich , <»>

den Meistbirthenden nach den vorzulegeudeu N --

dingungm verheuern.



; o Ich tMpfthle Mich dem geehrte » Publi-
! co besten - , in Verkauf von allerley Glaswaa-

ren, als Schnaps , Bier und Weingläser , auch
j grüne Wein und andere große Bonteillen , und

« erde ich nächstens mit Dresener Thee - und
Caffee - Tassen aufwarten können ; alle « zum
billigsten Preise . Mein Logies ist bey Hr . Lo-
scheu im schwarzen Baren in Jever.

Friedlich Ernst Kreymeyer.

GeburtS - Meise.

Das meine Frau wir am rten September
den dntten Sohn geschenkt, und Mutter und
Kind sich wohl befinden , zeige meinen Gönnern
und Freunden hiemit gehorsamst an.

Jever d. 4 Remmers,
September 1807 . Stadtmnsikus,

! rt Da ich verschiedene neue Waare « von
^ der Brannschweiger Meß « erhalten habe : so

empfehle ich mich meinen Gönnern und Freun-
den ergebenst , verspreche reelle Behandlung
und billige Preisen , ersuche daher um vielen
Zuspruch, I . W . Fovken,

i ?. Derjenige , welcher meine Einladung
an die hiesigen Freunde der Litterm
uir wegen Errichtung einer Lesege/
sellschaft , die , die interessantesten neu-

> " en juristischen , politisch en und ästheti¬
schen Schriften befassen soll , in Hän¬
den hat , wird ergebenst ersucht sie an mich zu-
rückzuschicken . Jever den 4ten Sept . 18 7-

N . R . Müller . .

Todes - Anzeige

Der rte September war der für mich und
meine Familie äußerst traurige Tag , an wel¬
chem meine innig geliebte Gattin , Helena Ma¬
ria , gebvhrne Liarks , mit der ich 24 Jahr in
einer höchst vergnügten und beglückten Ehever-
bindung gelebt habe, nach einer nur wenige Ta¬
ge dauernden Krankheit im Z2ten Jahre ihres
Alters zu einem hohem Lehen sanft entschlief.

Verwandte , Freunde , und Gönner , welche
die Verstorbene gekannt haben , werden au mei¬
nem und meiner Kinder tiefen Schmerz Anthei!
nehmen » Jever.

L . W . Hammerschmidt.

iz Es ist den 6 Aug . von Minsen bis Ol¬
dorf, eine Brille in einem schwarzen Futteral ver¬
rohren gegangen . Der Finder wird ersucht die¬
selbe gegen eine angemeßene Belohnung im In¬
telligenz - Lomtoir abzuliefern.

'S
st
IN

14 Alle diejenigen , welche cm den Nachlaß
des seel. Uhrmachers Johann Hiurich Caffens
und besten Testamentserbin Wittwe Cassens et¬
was zu fsdern haben , werden ersucht , ihre For¬
derungen in Zeit vier Wochen von de » 24 « »
August angerechnet bey mir anzugeben , und
die Bezahlung zu gewärtige » , weil mir von
meiner Mutter I . H . Lassens Wittwe diese
Erbschaft übertragen ist,

Uhrmacher I . O. Folkers,

Nachfuge.

Gericht ! . Proclam . -

Auf Ansuchen de * Schusternltgesellen,
wird den Schusteramtsalterleuten hierdurch bey>
5 Gfl . Brüche aufgegeben , sammtlichen Amts-
meistern bey 5 E Strafe aufzngrben , keinen
Gesellen , der nicht auf der Herberge sich gemel¬
det und besten Paß von dHr . Regierungs Nach
Müller visitirt worden , in Arbeit zu nehmen.
Wornach rc . Sigl . Jever d . 4ten Sept . 1S07.

Aus der Regierung.
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